
Wartung Fugen im  
Nassbereich – Pflegehinweise 

 

Die Reinigung der Fugen sollte  
wie folgt durchgeführt werden: 

• Regelmäßig mit neutralen oder alkalischen Reinigungsmitteln 
• Bei Bedarf mit Essigreinigern zur Kalkentfernung 
• Mit einem gut durchfeuchteten Tuch oder Schwamm  
• Anschließend trockenwischen 
• Fugen nach dem Bad/der Dusche mit klarem Wasser abspülen, um 

Mikroorganismen keinen Nährboden aus Körperpflegemitteln, 
Hautschuppen und anderen organischen Partikeln zu bieten, die 
sich auf der Dichtstoff-Oberfläche befinden 

• Ständig ausreichend lüften, um Feuchtigkeit aus der Luft zu 
entfernen. 

Die Fugen im Dusch- und Badewannenbereich sind Dehnungsfugen 
(Wartungsfugen) und werden durch Shampoos, Dusch- und Putzmittel 
mit der Zeit angegriffen u.a. mit der Zeit spröde. 
 
Ältere Dusch- und Badewannen können sich mit der Zeit bei der 
Benutzung absenken. Hier kann die Senkung im Millimeterbereich 
passieren, welche mit bloßem Auge nicht sichtbar sind. Bei der Senkung 
kann Wasser hinter der Fuge an der Wand herunterlaufen, was in den 
meisten Fällen einen Schaden herbeiführt. 
 
Risse in den Fugen sind sofort beseitigen zu lassen. 
 
 
 
 

Fugen im Nassbereich  
zwischen den Fliesen 
 
 
Im Fliesenbereich Dusche- und Badewanne können sich mit der Zeit 
kleine Bruchstücke der Verfugung lösen. Diese fehlenden Fugenstücke 
rufen das gleiche Schadensbild hervor, wie defekte Silikonfugen am 
Badewannenrand oder der Duschwanne. 
 
Aufplatzungen von Fliesenfugen sind sofort zu beseitigen. 


